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sehen Städtchen Loiben, Dürnstein,
Rossatz, Weissenkirchen, Joching und
Spitz werden herrliche leichte Weine
mit feinem Bouquet gekeltert. Bei mäs-

sigem Alkoholgehalt bestimmt der
Reichtum an Duft- und Aromastoffen
ihren Charakter. Es sind dies vor allem
die Sorten Riesling, Grüner Veltliner,
Feinburgunder (Chardonnay), aber
auch Neuburger und Müller Thurgau,
die an den sonnigen Hängen gedeihen
und wunderbare Weissweine produ-
zieren. Rot- und Roséweine sind eher
selten, doch lohnt es sich, bei einer
Rast in einem der gemütlichen Restau-

rants auch einmal einen Blauen Portu-
gieser, Zweigelt oder St. Laurent zu
probieren. Was das kulinarische Ange-
bot anbetrifft, so garantieren boden-
ständige, in Tradition gewachsene Be-

triebe bis hin zu erstklassigen Restau-

rants, darunter allein neun im Gour-
met-Führer Gault-Millau aufgeführte
Schlemmerlokale, eine breite Auswahl
an Gerichten für jeden Geschmack
und jede Brieftasche.

Medizinische Hochburg
Man kann einen Wachau-Nibelungen-
gau-Besuch aber auch mit einem Heil-
und Wellness-Aufenthalt kombinieren.
Im weit über die Grenzen hinaus be-
kannten Nuhr-Zentrum in Senftenberg
sind es erfahrene Ärzte und Therapeu-
ten, die in erster Linie mit der Kraft der
Naturwissenschaft heilen. Elektrophy-
sikalische Medizin und Hydrotherapie
sind besonders erfolgreich bei Wirbel-
säulen-, Bandscheiben- und rheumati-
sehen Erkrankungen sowie bei neuro-
vegetativen Störungen.

Geschichtsträchtiges Nächtigen
Was schliesslich die Übernachtungs-
möglichkeiten anbetrifft, so fehlt es in
dieser wunderbar erholsamen Gegend
nicht an Angeboten. Ob Privatzimmer,
Pension, Gasthof, Hotel oder Schloss-

hotel, die Auswahl ist riesig und man-
che Namen der Häuser entsprechend
geschichtsverbunden. So nennt sich
eines der besonders empfehlenswerten
Hotels und Restaurants der Wachau in
Dürnstein «Richard Löwenherz» und
erklärt die Namensgebung mit den
Worten: «Weil dieser, wenn auch nicht
aus freien Stücken, der erste prominen-
te Gast Dürnsteins war.»

Die von Rebgärten umgebene Ortschaft Dürnstein an der Donau.

Reisetipps
Von iConrat? JSaesc/i/m

I Geniessen und Lernen
in Miglieglia

Im noch ursprünglichen Tessiner Dorf
Miglieglia im Malcantone steht ein
kleines Hotel mit Seminareinrichtun-
gen, das man als ideale Kombination
von Natur und Kultur bezeichnen
kann. In dieser herrlichen Gegend am
Fusse des Monte Lema bietet das söge-
nannte Centro di Formazione zusam-
men mit dem Garni S. Stefano etwa die
Möglichkeit von Wanderferien verbun-
den mit diversen Wochenend- oder
Wochenkursen, aber auch einfach Ent-

Spannung und Ruhe weg vom hekti-
sehen Alltag. Ausgenommen im Januar
finden das ganze Jahr hindurch Kurse

statt, die man mit dem Hotelaufent-
halt kombinieren kann. Im Oktober
sind dies eine geführte Wanderwoche
(6 Übernachtungen mit Halbpension

795 Franken), im November unter an-
derem ein Wochenende à la carte
(2 Übernachtungen mit HP 190 Fran-

ken), ein Weekend für Männer mit
Wandern und einem Malkurs (2 Über-

nachtungen mit Morgenessen, 240
Franken), ein Massagewochenende mit
Einführung in die Ganzkörpermassage
für Paare und Einzelpersonen oder ein
Kochkurs mit dem Koch und Hoteldi-
rektor Christian Wehrli. Beides für je
370 bzw. 320 Franken mit 2 Übernach-

tungen und Halbpension. Im Dezem-
ber lehrt dieser seine Gäste Weih-
nachtsguetsli backen und empfängt,
zusammen mit seiner Frau Angeli, Gä-
ste selbstverständlich auch über Weih-
nachten zum gemeinsamen Fest. Die

insgesamt 14 Zimmer mit Bad oder Du-
sehe können auch individuell ab 70

Franken pro Nacht mit Morgenessen
gebucht werden. Zur einmaligen Aus-
sieht auf dem Monte Lema führt übri-
gens neu in diesem Jahr eine Bergbahn.

/nformafione«: «Cenfro», Via alla
C/u'esa, 6986 Miylie^/iu, 091 609 19 35.
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Santa Rosa Beach in Florida. Foto: ftb

I Weihnachten
auf dem Hundeschlitten

Eine aussergewöhnliche Weihnachts-
reise im schneesicheren Finnland bietet
die Zürcher Reiseveranstalterin Béatrice

Bottinelli. Vom 19. bis 26. Dezember

verspricht sie den «totalen Winter-
plausch» für Hundefreunde. Übernach-

tet wird in einer komfortablen Lodge
und in Wildmarkhütten, wo, wie über-
all in Finnland, natürlich auch die Sau-

nas nicht fehlen. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer dieses Abenteuers
müssen weder jung noch Supersportier
sein. Wie man es schafft, auf den Schiit-
tenkufen stehend fünf bis sechs an der
Leine laufende Hunde im Zaum zu hal-
ten, wird ihnen von erfahrenen Füh-

rern gezeigt. Dieses Arrangement mit
Flug ab Zürich und Vollpension kostet

pro Person 2890 Franken.

Weitere Informationen bei den Reise-

Büros «Travel Ree» in TüZZanrfen und
VoZkefswiZ. Te/. 01 825 15 34 Bzw.

01 946 18 18. £-MaiZ: info@traveZBee.cZ2

I Florida
für über 50-Jährige

Wer mehr aus seinen Ferien machen
will und die amerikanische Lebensart
hautnah erleben will, kann dies jetzt
mit einem Spezialangebot von Migros
Kulturprozent und Planet Senior tun.
Das Arrangement schliesst Weiterbil-
dung, Erlebnisferien und Förderung
zwischenmenschlicher Kontakte mit
ein. Die Organisatoren der Eckert Uni-
versität verfügen über langjährige Er-

fahrung im Bereich Erwachsenenbil-
dung und bieten schon seit über 20 Jah-

ren Kurse für amerikanische Senioren
an. Nebst dem vielseitigen Kursangebot
können die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer an diversen Veranstaltungen
teilnehmen und sich unter anderem
mit Geschichte, Kunst und Musik aus-
einander setzen. Erstmals finden dieses

Jahr auch Veranstaltungen zu den The-
men «Indianische Kultur und Tradi-
tion» und «Die Natur Floridas» statt. Er-

gänzt wird das Programm durch Work-
shops über Surfen im Internet. Zudem
finden Besuche bei US-Senioren statt
und die Gäste aus der Schweiz können
Seniorenverbände und deren Aktivitä-

ten kennenlernen. Untergebracht ist
man auf dem Campus Tür an Tür mit
jungen Studenten aus der ganzen Welt.
Es stehen geräumige Zimmer mit eige-

nem Bad/WC, Klimaanlage und Tele-

fon sowie gemütliche Gemeinschafts-
räume zur Verfügung. Ebenso kann
man die Restaurant- und Sporteinrich-
tungen der Universität nutzen. Ein ab-

wechslungsreiches Ausflugsangebot
führt in Erlebnisparks, Museen und
Naturschutzgebiete. Diese Reise bietet
die ideale Möglichkeit, Entspannung,
sei dies am Strand, beim Bummeln oder
Einkaufen, bei Abendkonzerten oder
Tanzveranstaltungen, mit neuen
Freundschaften und interessanten Kur-
sen und Exkursionen zu verbinden.
Einzige Voraussetzung sind gute Eng-
lischkenntnisse. Die Reise findet vom
31. Oktober bis 15. November statt und
kostet im Einzelzimmer 4280 Franken,
im Doppelzimmer 3780 Franken.

Weitere Auskün/te: Micros PCuZturpro-

zent, aZcü'v TerZen, PostfacZz, 8031 Zürich,
TeZ. 01 277 21 73, Internet: www.kuZtur-

prozent. cZr/ZZ/eancZworZc

IZu William Turner
an den Thunersee

Für Kunstinteressierte ist eine Herbst-
fahrt nach Oberhofen am Thunersee
noch bis zum 18.Oktober von beson-
derem Reiz. Im Schloss Oberhofen ist
dort eine kleine aber besonders interes-
sante Dokumentation über den Thu-
nersee-Aufenthalt des weltberühmten

englischen Landschaftmalers Josef
Mallord William Turner (1775-1871)
zu sehen. Prunkstück der Ausstellung
ist dessen Original-Aquarell «Gewitter
über dem Thunersee» und eine darauf
basierende Grafik. Die Ausstellung ist
täglich (ausser Montagmorgen) von
10-12 und 14-17 Uhr zu besichtigen.

SchZoss Oberhofen, Museum und Park,
3653 Oberhofen, TeZ. 033 243 12 35.

IAuf den Spuren
von Adolf Dietrich

Der Berlinger Adolf Dietrich war Holz-
fäller, Tagelöhner, Landarbeiter - und
Maler. Als letzterer ist er weit über un-
sere Grenzen hinaus berühmt gewor-
den, obschon er selbst seine engere Hei-
mat am Bodensee nie verliess. Der 1957
Verstorbene gilt heute noch als der be-
deutendste naive Maler unseres Landes.
Der Leiter des Berlinger Adolf Dietrich
Museums bietet jeden Mittwoch und
Samstag (jeweils 10.30 Uhr oder nach
Vereinbarung) kulturelle Wanderungen
auf den Spuren dieses interessanten
Mannes. Ausgangspunkt ist das Ge-

burts-, Arbeits- und Sterbehaus des Ma-
lers an der Seestrasse 26, das sich im Be-

sitz der Thurgauischen Kunstgesell-
schaff befindet. Nach einer kurzen Ein-

führung in das Leben und Werk von
Adolf Dietrich und einem Rundgang
durch das 1958 eröffnete Museum mit
stimmungsvoller Malstube und zwei
neuen Dokumentationsräumen be-

ginnt die eigentliche Wanderung. Die
Wegstrecke führt durch das schöne
Dorf und dem neuen Panoramaweg
entlang auf dem Seerücken. Je nach
Wunsch, kann man die Wanderung bei
einem kleinen «Dietrichteller» in
einem lokalen Restaurant abschliessen.
Die geführte Wanderung kostet pro Per-

son zehn Franken (Minimalkosten pro
Rundgang 50 Franken oder Teilnahme
von mindestens fünf Personen). Spezi-
eile Führungen für Blinde und Gehör-
lose können (auf Anfrage) durchgeführt
werden.

Weitere /nformafionen unci Reserva-

honen Bei: Urs Oskar PCeZ/er, ArfoZfDie-
trich Pfaus, Seestrasse 26, Postfach 81,
8267 Berlinden. TeZ. 052 761 13 33
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